
Strom, Gas, Versicherungen, Handy, Internet 

Wie man jetzt die 
Fixkosten drückt 

Gut jeder dritte Haushalt hat wegen Corona 
weniger Geld. Die laufenden Kosten zu 
durchforsten kann Tausende Euro sparen. 

Laut einer Umfrage hat-
ten bereits im Oktober 
36% der Familien Ein-

bußen von durchschnittlich 
565   im Monat, das hieß 
18% weniger Geld als vor 
Corona. Seitdem ist es si-
cher nicht besser gewor-
den. Umso wichtiger ist es, 
jetzt die Fixkosten zu drü-
cken. Das kann Hunderte 
bis mehrere tausend Euro 

Ersparnis im Jahr bringen, 
wie die nebenstehende 
Modellrechnung für die 
"Krone" von durchbli-
cker.at für einen vierköpfi-
gen Haushalt belegt. 

Verglichen wurden dabei 
stets der jeweils teuerste 
Anbieter mit dem güns-
tigsten. Fazit ist ein maxi-
males Sparpotenzial im 
Jahr von saftigen 3904   

oder 46%. Dass die Öster-
reicher die Zeit zu Hause 
auch nützen, spürt durch-
blicker-Chef Reinhold 
Baudisch durch mehr An-
fragen. "Die Optimierung 
der Fixkosten ist ein zent-
rales Thema für viele ge-
worden." 

Besonders viel sei bei 
Versicherungen zu holen, 
"dort ist das Sparpotenzial 
gegenüber früher gleich bis 
leicht steigend, weil die 
Versicherer ihre Tarife 
stärker differenzieren". Al-
le zwei, drei Jahre sollte 
man schauen, ob Schutz (z. 
B. Deckungshöhe bei 
Haushaltspolizzen, älteres 
Auto, etwaige Mehrfach-
versicherung) und Preis 
noch passen. Wichtig: Für 
die Berechnung haben 
nicht alle Assekuranzen 
ihre besten (Rabatt-)Tarife 
gemeldet, sodass bei diesen 
die normalen Prämien an-
genommen wurden. 

Bei Strom und Gas ist 
der Umstieg auf billigere 
Versorger besonders leicht 
und gratis, auch wenn we-
gen gestiegener Marktprei-
se die mögliche Einsparung 
etwas geringer ist als vori-
ges Jahr, so Baudisch. 

Der optimale Handy-
bzw. Internetvertrag hängt 
natürlich sehr vom persön-
lichen Bedarf ab, generell 
gilt aber: Kombipakete 
lohnen sich oft, die Kosten 

E muss man über die gesamte 
3 Laufzeit kalkulieren sowie 
| Spesen (Servicepauscha-
-d len) mit berücksichtigen. 
? Und gerade jetzt durch 
.§> Homeoffice, getrennte 
| Freundeskreise usw. soll-
  ten viele eine höhere Nut-
! zung als gewohnt beden-
I ken. Ein Mehrverbrauch 
° von Gesprächsminuten 

oder Datenvolumen über Mit etwas Zeitaufwand spart man schon heuer viel Geld 
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sich? Nutzt man eine große 
Senderauswahl wirklich 
oder reicht weniger? 

Ebenfalls große Kosten-
unterschiede gibt es bei den 
Bankkonten. Reinhold 
Baudisch: "Hier muss man 
nicht nur die Gebühren, 
sondern auch seine durch-
schnittliche Ein- und Aus-
zahlungskurve bedenken. 
Ein Gratiskonto sieht zwar 
super aus, wenn man aber 
dabei hohe Sollzinsen von 

die im Tarif enthaltenen 
Einheiten hinaus kostet 
dann schnell weit mehr als 
die Grundgebühr selbst! 
Ein größeres Paket kann 
daher effektiv billiger sein. 

Neben den in der Tabelle 
angeführten Kostenblö-
cken gibt es allerdings noch 
weitere, die man durch-
forsten sollte. Sind etwa 
alle gebuchten Fernseh-
und Filmanbieter notwen-
dig oder überschneiden sie 

12% hat und weiß, dass 
man regelmäßig sein Kon-
to überzieht, ist das teurer, 
als gleich eine andere Kon-
tovariante zu wählen." 

Christian Ebeert 

; 
V. 
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